
   

    
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Do 02. 04. Pfarre Abendmahlfeier 18.30 Uhr / Pfarrkirche 

Fr  03. 04. Pfarre Karfeitag 15.00 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 04. 04. Pfarre Osternachtsfeier 18.30 Uhr / Pfarrkirche 

 Sportverein  Geras – SVU Langau 16.30 Uhr / Geras 

So 05. 04. Pfarre Auferstehungsprozession 9.15 Uhr / Hauptplatz 

 Schützengilde Schießbeginn der Schützengilde am Schießplatz 8.00 – 12.00 / Schießplatz 

Mo 06. 04. Sportverein SVU Langau – Allentsteig 16.30 Uhr / Freizeitarena 

 Pfarre Flohmarkt und Pfarrcafe 10.30 – 16.00 / Pfarrheim 

Di  07. 04. Sportverein U-15: Sg Langau – Gmünd 16.00 Uhr / Freizeitarena 

Mi 08. 04. Pfarre Bibelrunde 19.30 Uhr / Pfarrhof 

Fr  10. 04. Sportverein SVU Langau – Dobersberg 20.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 11. 04. Landjugend Flurreinigungsaktion Freizeitzentrum 

 Musikkapelle Frühjahrskonzert 19.30 Uhr / Freizeithalle 

So 12. 04. Sportverein U-15: Sg Langau – Brand 15.00 Uhr / Freizeitarena 

Fr 17. 04. Seniorenbund Seniorennachmittag 14.00 Uhr / Gh Appeltauer 

Sa 18. 04. Freizeitmuseum Saisonstart im Freizeitmuseum 12.00 Uhr / Freizeitmuseum 

So 19. 04. Sportverein Drosendorf – SVU Langau 16.30 Uhr / Drosendorf 

Sa 25. 04. Pfarre Markus-Bittprozession (anschließend Hl. Messe) 19.00 Uhr   

 Sportverein SVU Langau – Windigsteig 19.30 Uhr / Freizeitarena 

Vorschau    

Fr  01. 05. Pfarre Fußwallfahrt nach Maria Schnee 13.00 / 15.00 Uhr 

 Reblaus Express Saisonstart (1. 5. – 26. 10 ) Bahnhof 

 01.  – 03. 05. Freizeitzentrum Saisonstart am Bergwerksee 16.00 -22.00 / Freizeitzentrum 

Sa 02. 05. Sportverein SVU Langau – Großsiegharts 20.00 Uhr / Freizeitarena 

So 03. 05. Pfarre Florianimesse der Freiw. Feuerwehr 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

 Pfarre 1. Maiandacht 19.00 Uhr 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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  Saisonstart im Freizeitmuseum 
Ab Samstag, den 18. April 2015 hat das Frei-
zeitmuseum wieder geöffnet. Die Öffnungszei-
ten sind wie gewohnt jeden  
Samstag, Sonntag und Feiertag von 12.00 
bis 17:00 Uhr. 
 Foto-CD Vals 
An alle, die 2014 an der Reise nach Vals teil-
genommen haben: Am Gemeindeamt gibt es 
CDs mit allen Fotos, derer wir habhaft werden 
konnten. 
Veranstaltungen im Freizeitmuseum 
Pflanzentauschmarkt / Flohmarkt  
Sa. 09.05.2015 
Bringen Sie Pflanzen mit, die Sie nicht brau-
chen können. Mitgebrachte Pflanzen unbe-
dingt beschriften! Nehmen Sie sich dafür an-
dere, neue Pflanzen mit. Man kann bringen 
und mitnehmen, so viel man will.  
Diesmal wird es zusätzlich einen kleinen 
Flohmarkt geben. Und nach dem Tausch: Ein 
gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen.  

 

Saison-Start 

  

 Heuriger   

 am Bergwerksee Langau 
  

      1.5.2015-3.5.2015 

 von 16 – 22 Uhr 
  

                      mit Schmankerln wie  
                   Bergwerksplatte für 2 
        G´sunds Brot 
        leg  drauf  Brot 
        und übliche Heurigengerichte 
 

 Reservierung 0676/3934421  

      

                     Bei jedem Wetter 
        

FLOHMARKT  MIT  PFARRCAFE 
Der Pfarrkirchen- /Pfarrgemeinderat lädt herz-
lichst  
zum Flohmarkt und Pfarrcafe  
am Ostermontag, 6. April 2015, von 10:30 Uhr 
bis 16 Uhr in den Pfarrhof ein. 
Gerne werden am 1.4.2015 ab 14 Uhr Sachen 
entgegengenommen, die Sie nicht mehr brau-
chen, aber vielleicht jemand anderer gerne hätte. 
Für Getränke und Brote, Kaffee und Kuchen ist 
bestens gesorgt. 
 Der Reinerlös dieser Veranstaltung trägt bei zur 
Renovierung des östlichen Friedhofeinganges. 

Bibelrunde 
Mittwoch, 08. April 2015 
um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim 

 

Pfarre 

Seniorenbund 

Seniorennachmittag 
 
Freitag, 17. April 2015 
Um 14.00 Uhr 
Gasthaus Appeltauer 
 
Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 
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Smovey-Einheiten 

Hast Du Rückenprobleme, Gelenkbeschwerden, Rheuma, oder möchtest Du einfach nur  
den Spaß an der Bewegung wieder finden? 
Dann komm jeden Mittwoch  um  18.30 Uhr in die Freizeithalle Langau zur  
Smovey-Stunde 
Es werden 10-er Blöcke zu € 60,-- angeboten. Jedoch ist es auch möglich nur zu einzelnen Einheiten zu 
kommen und dann kostet die Stunde € 7,-- .  
Mitzubringen: Trinkflasche, Turnschuhe und Gymnastikmatte! 
                     Smoveyringe werden zur Verfügung gestellt! 
Wer noch keine Schnupperstunde gemacht hat, kann das bei der ersten Stunde  
gratis nachholen! Einstieg jederzeit möglich! 
Auf Euer Kommen freut sich Humburger Elisabeth, Etzmannsdorf 
 

 
Am Sonntag gestalteten die Kindergartenkinder 
gemeinsam mit den Schulkindern, Herrn Pfarrer 
Andreas und dem Kindergartenteam den Kinder-
kreuzweg. Gemeinsam wurden Dias vom „ Ein-
zug Jesus in Jerusalem bis zur Grablegung“ an-
gesehen. Zu einzelnen Stationen sangen die 
Kinder gemeinsam mit den Erwachsenen Lieder. 
Die Kinder legten Palmzweige in die Mitte und 
teilten symbolisch für das letzte Abendmahl  Brot 
mit allen anwesenden Personen . Beendet wurde 
der Kreuzweg mit dem Bild der „Auferstandene 
Jesus  und die Kinder!“ Der Segen, gespendet 
vom Herrn Pfarrer Andreas, und ein Segenslied 
bildeten den Abschluß. 

 Flurreinigungsaktion 
Auch heuer wird die Landjugend wieder einen Beitrag zur 
Umwelt leisten. Aus diesem Grund findet  

am Samstag, den 11.4.2015 
ab 9 Uhr 
die jährliche Flurreinigungsaktion statt. Treffpunkt ist beim 
Seebuffet. 
Natürlich sind auch Nicht-Landjugendmitglieder herzlich 
willkommen. 
Sicherheitstipp der Red.: Wer Warnwesten zu Hause hat soll-
te diese unbedingt mitnehmen. 

 
Anschließend findet eine wichtige Sitzung für alle LJ-Mädels unter 25 
Jahre statt. Die LJ-Leitung bittet um zahlreiches Erscheinen. 

Maibaumaufstellen 
Auch heuer stellen wir unseren Maibaum  
am 30.4.2015 
um ca. 19 Uhr 
am Hauptplatz auf. 
Wir würden uns über viele Zuschauer freuen.   
Anschließend gemütliches Beisammensein im 
Jugendheim. 
Am 25.4.2015 werden wir unseren Maibaum-
kranz flechten (Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben). 

Ein großes Dankeschön… 
 
 
… an alle, die bei der Gestaltung unseres Jungend-
kreuzweges mitgeholfen haben - ein besonderes Danke 
an Gerti Fiedler, die uns die Kreuzweghefte zur Verfü-
gung gestellt hat.  
 

Gesunde Gemeinde 

Kindergarten 
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Geheimnis und Faszination der Ostkirchen 
Der religiöse Aspekt des Nah-Ostkonflikts 
Mittwoch, 8. April 2015 um 19.00 Uhr 
Stift Geras, Forum Anselm 
mit Archimandrit  Michael PROHÀZKA, Abt des Stiftes Geras 
So sehr uns die Ostkirchen faszinieren, so unbekannt sind sie uns letztendlich. An diesem Abend wollen 
wir uns vor allem mit dem religiösen Aspekt des Nah-Ostkonflikts beschäftigen. 
Info: 02912 443 Fritz Prand, Kath. Bildungswerk Langau und 0664 750 72 002 Gerlinde Hofbauer, Kath. 
Bildungswerk Geras 

 
Drosendorf – Kino Kulturgasthof Failler 
Film „Über die Jahre“ 
Regie: Nikolaus Geyerhalter, Österreich 2015 
Samstag, 25. April, 20 Uhr 
Jazzkeller Drosendorf 
„GRADISCHNIG-RAIBLE QUINTET“ 
Das international besetzte Quintett um Herwig 
Gradischnig und Claus Raible widmet sich mit 
diesem Projekt der Musik des großen amerikani-
schen Pianisten/Komponisten und leider viel zu 
früh verstorbenen Elmo Hope. Herwig Gradischnig 
gehört zu den herausragenden Jazz-
Saxophonisten Österreichs, Pianist Claus Raible 
zu den unumstößlichen Größen deutscher Jazz-
kreise. Steven Fishwick gilt als „der“ Jazztrompe-
ter in Großbritannien. Mit Giorgos Antoniou (GR) 
und Matt Home(GB) an Bass und Schlagzeug 
spielt eine der besten Rhytmusgruppen, die man 
in Europa finden kann. 
Freitag, 10. April, 20 Uhr         Reservierungen: 
www.jazzclub-drosendorf.at 
Stift Geras/Marmorsaal 
Konzert „Spaziergang in Wien“ 
Samstag, 18. April, 19 Uhr 
www.gerasklingt.at/ 
Weintour der Manhartsberger Winzer 
Weinhöfe Traun, Weitersfeld; Mayer, Fronsburg; 
Reinthaler, Obermixnitz 
Sa 11. April sowie So 12. April, jeweils 14 Uhr 
Kulinarische Schmankerl und der neue Weinjahr-
gang sind bei guter Musik zu genießen. 
Info bei Stefan Reinthaler, 0664/7687001 
Hardegg/Nationalparkhaus 
Ostereiersuche im Nationalparkwald 
Ostermontag, 6. April, 14.30 Uhr 
EU XXL Film „Ich reise allein“ 

Sonntag, 19. April, 18 Uhr 
Nationalparkhaus Thayatal geöffnet täglich 9-18 
Uhr, www.np-thayatal.at 
Wildkatzenfütterung April/Mai/Juni: Sa/So/Fei 
15.30 Uhr 
Schloss Riegersburg / Burg Hardegg täglich 9-
17 Uhr, www.riegersburg-hardegg.com 
Felling Perlmutterdrechslerei 
„Perlmutterfest“ 
Freitag, 1. Mai, 10.00 – 16.00 Uhr 
Themen: Kinder- und Familien, Kulinarik, Veran-
staltung, Wanderung 
Gratisführungen durch Produktionshallen und 
Schauräume / Bummelzug-Rundfahrt durch Felling 
mit Abstecher in den Nationalpark Thayatal 
Nationalpark-Ranger Claudia Reiss wird ab 14.00 
Uhr für kleine Natur-Spürnasen ein „Nationalpark-
Schnupper-Programm“ gestalten. Kein Teilnah-
mebeitrag! 
Weitere Infos: 02916/203, www.perlmutt.at 
Zlabings – Institut Slavonice 
Námestì Míru 456 (Platz des Friedens, Hauptplatz) 
Ausstellung:  „Langsam ist es besser gewor-
den.“ 
„Vertriebene erzählen vom Wegmüssen, Ankom-
men und Dableiben.“ 
Die Ausstellung findet in Zusammenarbeit mit dem 
Niederösterreichischen Landesarchiv, dem Zent-
rum für Migrationsforschung und der Gesellschaft 
Antikomplex e.V. statt. 
Noch bis 26. April 2015 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 9-11:30; 
12:00-16:00 Uhr 
Eintritt: Freie Spende 
 
   Irrtum vorbehalten! 

 

Beim Nachbarn 

Kath. Bildungswerk 

http://www.jazzclub-drosendorf.at/
http://www.gerasklingt.at/
http://www.np-thayatal.at/
http://www.riegersburg-hardegg.com/
http://www.perlmutt.at/


 
 

 

 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im März 2015 los war 

Vitalbrunnen Bewegung - ein Vortrag mit 
Heinz Gratzl 
 
Leben, Laufen, Lernen, La-
chen,  – mehr bräuchte es gar 
nicht zu einem vitalen Leben 
und Altwerden. Darüber infor-
mierte am Freitag, dem 6. März 
2015 der Sporttherapeut Heinz 
Gratzl bei seinem Vortrag „Vi-
talbrunnen Bewegung“ in der Freizeithalle. Den 
Vortrag zum Nachlesen gibt es auf unserer Home-
page: www.langau.at. 
 
Jeder möchte alt werden, aber niemand will „alt 
sein“ – wobei sich die Frage stellt, was Alter für 
jeden einzelnen eigentlich bedeutet. Denn mit dem 
richtigen einfachen Übungen und etwas Training – 
vor allem natürlich Bewegung – kann ein 
80jähriger Mensch genauso fit sein wie ein 
50jähriger. 
Über den Sinn und Unsinn von Diäten referierte 
Heinz Gratzl genauso wie über die Wichtigkeit von 
„Training fürs Hirn“ und über die Pflege sozialer 
Kontakte für ein gesamtheitliches Wohlbefinden.  

Herzlichen Dank an Irmi Reiß, 
die wieder einmal einen span-
nenden und mitreißenden 
Vortrag für unsere Gesunde 
Gemeinde auf die Beine ge-
stellt hat! Und übrigens: Die 
neuen „Tut-gut“-Wanderwege 
bieten in Langau ja jetzt aus-
reichend Möglichkeiten zur 
Bewegung gleich vor der 
Haustür… 

 

Bierkulinarium im Freizeitmuseum 
 
Diese Veranstaltung war eindeutig männerlastig: 
13 Besucher und 2 Besucherinnen waren beim 
„Bierkulinarium“ am 7. März 2015 im Freizeitmu-
seum zu Gast, um Wissenswertes rund ums Bier 
und Bierbrauen zu erfahren und vor allem natürlich 
verschiedene Biere zu verkosten. 
 
Im heimeligen Ambiente der Museums-Stube er-
zählten Mathias Bauer und Günther Dangl vom 

Verein „Bieraten“ aus Zettenreith viele interessan-
te Details rund ums Bierbrauen. Günther Dangl ist 
Experte, betreibt er doch eine eigene kleine Pri-
vatbrauerei, aus der es natürlich auch eigenes 
Bier zu verkosten gab. 

 
Die beiden Fachleute boten in speziellen Kostglä-
sern jeweils eine kleine Menge verschiedenster 
Biersorten an und unterhielten währenddessen 
das Publikum mit launigen Anekdoten, aber auch 
mit handfesten Fakten. Und weil diese Verkostung 
just am Tag vor dem Welt-Frauentag stattfand: 
Hätten Sie gewusst, dass Bierbrauen einst fest in 
Frauenhand war? 
Die Verkostung begann mit einer Reihe klassi-
scher Biere (Märzen, Lager, Pils), führte über 
obergärige (Weißbier, diverse Ales) zu Spezialbie-
ren mit Aromahopfen. Den Abschluss bildete ein 
sehr dunkles Bier, das durch seinen hohen Hop-
fenanteil eine wahre Herausforderung selbst für 
den geübten Biergaumen darstellte – es schmeck-
te nämlich äußerst bitter. 
Die Teilnehmer konnten die verkosteten Biere 
selbst nach verschiedenen Kriterien bewerten. Die 
schmackhafte kulinarische „Grundlage“ für diese 
Verkostung wurde von den beiden Meisterköchin-
nen Martha Resel und Lore Kühlmayer passen-
derweise in Form von Gulasch auf den Tisch ge-
zaubert.  
Nach etwa drei Stunden waren zehn Biersorten 
erfolgreich verkostet. Herzlichen Dank an den 
Veranstalter Ewald Brunmüller vom BHW Langau 
für die mehr als gelungene Veranstaltung. 

 

Schule wie im Märchen 
 
Unter dem Motto „Märchen“ stand der diesjährige 
Tag der offenen Tür in der Volksschule Langau. 
Die Kinder der 3. Klasse hatten viele Punkte für 
die „Neueinsteiger“ aus der Volksschule, für Eltern 
und alle Interessierten auf dem Programm stehen. 
Zuerst lasen die Mädchen und Buben selbst ge-
schriebene Märchen vor. Dann wurden gleich 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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einmal die Eltern ein bisschen getestet: Erraten sie 
das Märchen, wenn sie nur einen Satz daraus 
hören? Beim anschließenden „Dornröschen-Tanz“ 
durften dann alle Gäste mitmachen. Ein tschechi-
sches Lied gab es sozusagen noch als Draufgabe. 

 
Weiter ging’s zum Stationenbetrieb: Hier wurde 
gebastelt, gerechnet, am Computer gearbeitet, 
dass die Köpfe nur so rauchten. 
Und selbst das „Kartendippeln“ hatte pädagogi-
sche Hintergründe! 
Als sozusagen unbeteiligte Zuschauerin bekommt 
man bei so viel sichtlichem Vergnügen eigentlich 
einen richtigen „Gusto“, selbst gleich wieder in die 
Schule zu gehen… 
Der Elternverein bat die Gäste zum Schluss noch 
auf eine Kaffeejause mit Kuchen. Vielen Dank an 
die Direktion, an die Lehrerinnen und an alle betei-
ligten Eltern für die viele Mühe, die sie sich wieder 
einmal für die Präsentation unserer kleinen, feinen 
Schule gemacht haben! 

 

Feng Shui auf dem Kinderspielplatz 

 
Elisabeth Rajana Wenisch ist Kinderkranken-
schwester und vierfache Mutter. Ihr Lebensweg 
hat sie dazu geführt, sich unter anderem mit ener-
getischem Feng-Shui zu befassen und eine Aus-
bildung in diesem Bereich zu absolvieren. Anwen-
den lässt sich dieses Wissen zu Hause, im Garten, 
aber auch in ganzen Landschaftsbereichen. Kleine 
energetische Zeichen bewirken, dass Energie 

wieder in den richtigen Fluss kommt. Frau We-
nisch hat dies nun auch auf unserem Kinderspiel-
platz angewendet. 

 

Kinderkreuzweg 

 
Am Sonntag, dem 22. März 2015, gestalteten die 
Kindergartenkinder gemeinsam mit den Schulkin-
dern, Pfarrer Andreas und dem Kindergartenteam 
den Kinderkreuzweg. 
Gemeinsam wurden Dias vom „ Einzug Jesus in 
Jerusalem bis zur Grablegung“ angesehen. Zu 
einzelnen Stationen sangen die Kinder gemein-
sam mit den Erwachsenen Lieder. Die Kinder leg-
ten Palmzweige in die Mitte und teilten symbolisch 
für das letzte Abendmahl Brot mit allen anwesen-
den Personen . Beendet wurde der Kreuzweg mit 
dem Bild „Der auferstandene Jesus und die Kin-
der!“ Der Segen, gespendet von Pfarrer Andreas, 
und ein Segenslied bildeten den Abschluss. 

 
Tischtennis-Staatsmeisterschaft in Horn 
 
Die Union Horn Sektion Tischtennis, der u. a. auch 
Günter Kaufmann und Franz Reiss aus Langau 
angehören, war Ausrichter der österreichischen 
Tischtennis-Staatsmeisterschaften von 28.2. – 
01.03.2015 in Horn. 

 
Über 100 Teilnehmer nahmen an diesem Großer-
eignis teil. Das komplette Nationalteam der Damen 
und Herren war am Start. Rund 600 Zuschauer 
fanden am Finaltag den Weg in die Sporthalle 
Horn. Es gab von allen Seiten größtes Lob für die 
hervorragend organisierte Veranstaltung. (Bilder 
Union Horn) 
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Staatsmeister Daniel Habesohn im ORF: „DAU-
MEN HOCH FÜR DEN VERANSTALTER“ 
In Anwesenheit von Österreichs Justizminister Dr. 
Wolfgang Brandstetter, in seiner Jugend selbst 
aktiver Spieler, konnten Liu Jia und Daniel Habe-
sohn den Tischtennis-Staatsmeisterschaften in der 
Sporthalle Horn mit zweimal Gold ihren Stempel 
aufdrücken. 
Der Österreichische Tischtennisverband bedankte 
sich herzlich bei der Union Horn Sektion Tischten-
nis für den unermüdlichen Einsatz und die großar-
tig organisierte Staatsmeisterschaften 2015! 

 
Gelungener Männerkochkurs mit viel Be-
geisterung bei den Teilnehmern 

 
Am 24. März 2015 fand der dreiteilige Männer-
kochkurs seinen Schluss- und Höhepunkt in einem 
viergängigen Menü, zu dem Ehefrauen und 
Freundinnen der Köche gebeten worden waren. 
Erste Anfragen, wo man dieses Team buchen 
könnte, soll es bereits geben... 
Unter der freundlich-kompetenten Führung von 
Gabi Mendling hatte die Herrenriege an drei 
Abenden in der Küche des Freizeitmuseums je-
weils ein komplettes Menü zubereitet. Am letzten 
Abend wurde den anwesenden Gästen das Er-
gebnis des letzten Kursteiles kredenzt. Begrüßt 
wurde mit einem himmlisch sündigen Schokolikör, 
anschließend legten die Herren den Damen ein 
Herz zu Tisch, das aus einem Würstchen gezau-
bert worden war. Dazu gab es von einer Radies-
chenmaus bewachten Erdäpfelkas und selbstge-
machte Dinkelweckerl. 
Und das war erst der Auftakt… Weiter ging es mit 
einer Eferdinger Rahmsuppe, die gar manchen 
entzückten Seufzer aus weiblichem Munde ent-
lockte. An dieser Stelle hätte die eine oder andere 
gerne schon w.o. gegeben, denn die Portionen 
waren nicht gerade der Fastenzeit entsprechend. 
Aber jetzt: ein Ziehharmonikabraten in Most-
schaumsoße, dazu mit Zwetschken gefüllte (!) 
Grießknödel brachten abermals die Geschmacks-
knospen in Ekstase. Und genauso wie all diese 
lukullischen Träume servierten die Herren perfekt 
zum Abschluss Kaffee und saftig-flaumige Ribisel-
schnitten. Und: Sogar das Abservieren, Wegräu-

men, Geschirr waschen und Küche putzen lag in 
zarten Männerhänden! 
Wie man hört, soll bereits angefragt worden sein, 
ob man diese Truppe vielleicht für ein Catering 
buchen könne? Weitere Herren-Kochabende sind 
in der Folge jedenfalls bereits in Planung… 

 
Generalversammlung unserer Musikschule 

 
Am 23. März 2015 fand die alljährliche General-
versammlung der Musikschule Thayatal im großen 
Sitzungssaal im Gemeindeamt Raabs statt. 
Obmann Bgm. Mag. Rudolf Mayer würdigte in sei-
nen Begrüßungsworten die hervorragende Zu-
sammenarbeit der Mitgliedsgemeinden Drosen-
dorf-Zissersdorf, Geras, Japons, Langau, Ludweis-
Aigen und Raabs. Er bedankte sich bei MSL Mi-
chael Treadaway für dessen gewissenhafte Füh-
rungsarbeit und sprach den Lehrkräften an dieser 
Stelle seine Anerkennung für deren Arbeit aus. 
Bürgermeister Franz Linsbauer hob die Wichtigkeit 
und besondere Verlässlichkeit des Kassiers SADir. 
Herbert Hauer hervor. Nach der Gemeinderats-
wahl 2015 stand die Neuwahl des Obmannes und 
der Vereinsfunktionäre der Musikschule Thayatal 
als wichtiger Punkt an der Tagesordnung. 
Der nun wiedergewählte Obmann Bgm. Mag. Ru-
dolf Mayer stellte die Vorschläge für den Vorstand, 
die Rechnungsprüfer und das Schiedsgericht zur 
Abstimmung per Handzeichen vor. Diese wurden 
einstimmig angenommen. 
Vorstand: 
Obmann:  Bgm. Mag. Rudolf Mayer 
Obmann Stv.  Bgm. Ing. Franz Linsbauer 
Kassier Stv.  Bgm. Johann Glück 
Schriftführer  gfGR Erich Kurzreiter 
Schriftführer Stv. Bgm. Josef Spiegl 
Rechnungsprüfer: 
GR Andreas Tinkl, gfGR Kurt Lobenschuß, GR 
Othmar Stark 
Schiedsgericht: 
StR Margit Auer, GR Hilda Strobl, GR Viktoria 
Schuh 
Nach erfolgter Kassaprüfung und dem Bericht des 
Prüfungsausschusses wurde im Anschluss an die 
Entlastung des Kassiers beim Rechnungsab-
schluss 2014 Einstimmigkeit festgehalten. Eben-
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falls einstimmig angenommen wurde der Voran-
schlag für 2015. 
Durch den Austritt von ML Harald Schuh - dieser 
ist seit Semesterwechsel Musikschulleiter der 
W.A. Mozart Musikschule Horn - und Aufnahme 
von ML Andreas Trauner kam es bei den Dienst-
verträgen zu Veränderungen. 
Es erfolgte der Bericht des MSL Michael Treada-
way. Dieser lobte das Engagement des Lehrerte-
ams und hielt eine Rückschau auf die Veranstal-
tungen des Wintersemesters. Hervorzuheben war 
diesbezüglich unter anderem die überaus erfolg-
reiche Teilnahme sowohl der Musikschüler als 
auch der Lehrkräfte beim Bläserkammermusik-
wettbewerb in Irnfritz. Bei 14 von 30 angetretenen 
Ensembles wirkten bei dieser Veranstaltung der 
BAG Horn/ Waidhofen Lehrer der MS Thayatal 
aktiv als Musiker oder als Betreuer von Ensembles 
mit. 
Weiters würdigte Michael Treadaway die Zielstre-
bigkeit des Schülers Mathias Möth aus Langau, 
der das Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold 
auf der Posaune ablegte und den Eifer der Schüle-
rin Anna Messmann aus Langau, die das JMLA in 
Silber auf dem Fagott mit ausgezeichnetem Erfolg 
erreicht hat. Neun Schüler der MS Thayatal sind 
beim Landeswettbewerb prima la musica angetre-
ten. Angelika Piffl (Waldhorn) aus Rossa und Ma-
thias Nothmüller (Schlagwerk) aus Oberndorf bei 
Raabs erspielten einen 1.Preis mit Berechtigung 
zur Teilnahme am Bundeswettbewerb in Eisen-
stadt Ende Mai. 
In einer Vorschau auf künftige Veranstaltungen 
wurde unter anderem die diesjährige Gestaltung 
des „Tag der Musikschulen“ vorgestellt. Die Mili-
tärmusik NÖ wird am Di., den 5.5. einen Workshop 
im JUFA Raabs abhalten. Die vier Schülerorches-
ter Aigen, Langau, Raabs und Zissersdorf werden 
gemeinsam mit der MilMusik unter dem Dirigat von 
Major Mag. Adolf Obendrauf musizieren. Es wer-
den 350 Schüler aus umliegenden Pflichtschulen 
als Zuhörer erwartet. Diese werden als Höhepunkt 
der Veranstaltung ein Musikstück als großer ge-
meinsamer Chor mitgestalten. In der Zeit von 5.5. 
bis 19.5. werden die Lehrkräfte der MS in den 
Pflichtschulen und Kindergärten Instrumente vor-
stellen und die Kinder können versuchen, diesen 
unter fachkundiger Anleitung Töne zu entlocken. 
Weiters wurde die Teilnahme des Schülerorches-
ters Raabs unter der Leitung von Helmut Pöckl am 
- für ganz NÖ ausgeschriebenen – Jugendorches-
terwettbewerb in Rabenstein/Pielach mit Stolz 
angekündigt. Sowohl die wieder– als auch neuge-
wählten Funktionäre erfreuten sich an den heraus-
ragenden Erfolgen der Musikschüler und an der 
Vielfalt zahlreicher Veranstaltungen. 

 
Einträge auf www.langau.at 
 
Wir ersuchen alle Personen, Firmen etc., die Da-
ten auf der Langauer Homepage eingetragen ha-
ben, diese regelmäßig auf ihre Richtigkeit zu 

überprüfen – schließlich möchten wir unseren Be-
suchern ja aktuelle Daten bieten können. Dazu 
gehört insbesondere: Stimmt noch Ansprechper-
son, Telefon-/Handynummer, E-Mail-Adresse, 
Internet-Link; weiters Öffnungszeiten, Angebot … 
??? Sollte sich etwas ändern, ersuchen wir um 
möglichst baldige Meldung an die Gemeinde (mar-
tina.lasar@langau.at).  
Wir sind aber auch dankbar für alle Hinweise auf 
notwendige Änderungen von allen anderen Perso-
nen – soferne es nachvollziehbar ist, nehmen wir 
diese Änderungen so schnell wie möglich vor. 

 

 
Flurreinigungskampagne „Dreck geht uns 
an!“  

 
Die Flurreinigungskampagne „Dreck geht uns an!“ 
des Abfallwirtschaftsverbandes Horn (AVH) ist am 
Mittwoch (4. März 2015) den Bürgermeistern des 
Bezirks vorgestellt worden. Bei der Präsentation 
von Tafeln, Plakaten und anderen Werbemitteln, 
die den Gemeinden vom AVH zur Verfügung ge-
stellt werden, betonte LAbg. Jürgen Maier die 
Notwendigkeit der Flurreinigung. Umweltsünder, 
die ihren Müll im Straßengraben entsorgen, müss-
ten strenger bestraft werden, „so dass sie es im 
Geldbörsel spüren“, betonte Maier bei der Präsen-
tation in der Bildungswerkstatt Mold.   
AVH-Obmann Josef Daniel hob das Engagement 
im Bezirk für die Flurreinigung der Inititaive „Wir 
halten Niederösterreich sauber“ hervor: Mehr als 
25.000 Personen haben sich in den vergangenen 
20 Jahren an Flurreinigungsaktionen beteiligt. 
„Das zeigt, wie sehr die Menschen der Dreck an-
geht!“ 
AVH-Geschäftsführer Ing. Georg Schmied beein-
druckte mit Zahlenmaterial aus den vergangenen 
20 Jahren Flurreinigung: 220.000 kg achtlos weg-
geworfener Müll musste aus Straßengräben, Wäl-
dern, Fluren und von „wilden Deponien“ entsorgt 
werden. In dieser Zeit wurden auch mehr als 8.000 
Stück (!) Altreifen gesammelt. Die Kosten für die 
Entsorgung dieses Mülls bezifferte der AVH-
Geschäftsführer mit EUR 300.000,--. 
Vorgestellt wurden auch die „Models“, die diese 
Kampagne mit frechen Fotos begleiten. Es handelt 
sich dabei um junge Menschen aus dem Bezirk 
Horn, denen Umweltschutz ein Anliegen ist und 
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sie sich deswegen in den Dienst der guten Sache 
gestellt haben.  
Der AVH hat die Informationskampagne „Dreck 
geht uns an!“ anlässlich des 20-Jahr-Jubiläums 
der Flurreinigung im Bezirk ins Leben gerufen.  
Ziel der Kampagne ist es: 
> das Bewusstsein in der Bevölkerung zu heben, 
wonach Müll in Wald und Flur ein erhebliches  
Umweltproblem ist, das uns alle angeht.  
> die Motivation der Menschen im Bezirk zu stär-
ken, sich an der Flurreinigungsaktion zu beteiligen. 
Im Rahmen der Kampagne werden den Gemein-
den im Bezirk Außenwerbung und entsprechendes 
PR-Material für Gemeindezeitungen und -
Websites zur Verfügung gestellt, um diese Ziele zu 
kommunizieren.  
Auch ein Facebook-Auftritt wurde installiert 
(www.facebook.com/dreckgehtunsan), um für eine 
möglichst weite Verbreitung des Themas zu sor-
gen. 
Rückfragen an: Gemeindeabfallwirtschaftsverband 
Horn Ing. Franz Pass, Öffentlichkeitsarbeit T: 
02982/53310, office@avhhorn.at 3580 Mold Nr. 89 
 

 
Gemeinderatssitzung am 26. März 2015 
 
Am 26. März fand bereits die erste Gemeinderats-
sitzung des neu konstituierten Gemeinderates 
statt, der wieder mit viel Elan in die neue Periode 
startete und mit innovativen Projekten aufhorchen 
ließ. 
Neben formellen Punkten wurde auch der Rech-
nungsabschluss 2014 beschlossen, der mit einem 
Überschuss von € 3.693,99 im ordentlichen Haus-
halt und einem Überschuss von € 119.885,75 im 
außerordentlichen Haushalt ein positives Ergebnis 
aufweist. 
Die Verordnung über die wiederkehrende und flä-
chendeckende Rattenbekämpfung wurde eben-
falls, so wie die Vereinsförderungen zum Verein 
"Musik ohne Grenzen" und "Grenzland Orgelver-
ein" beschlossen. 
Besonders interessant waren die Informationen 
zum neu gegründeten Verein "Freizeitblitz Lang-
au", der unter anderem für die Abwicklung des "E-
Car-Sharing" Projektes verantwortlich sein soll und 
der Beschluss über den Ankauf eines Elektroautos 
durch die Gemeinde von der Firma Resel und dem 
Autohaus Waldviertel, das für das Car-Sharing 
Projekt zur Verfügung gestellt wird. 
Für weitere Interessenten stehen wir gerne am 
Gemeindeamt zur Klärung allfälliger Fragen zur 
Verfügung! 
 

 
Vielen Dank auch an Gerhard Resel 
 
Leider ist uns ein Fehler im letzten WILLI beim 
Bedanken an die ausgeschiedenen Gemeinderäte 

unterlaufen - die Aufzählung war leider nicht voll-
ständig. 
Selbstverständlich möchten wir uns auch recht 
herzlich beim ausgeschiedenen Gemeinderat 
Gerhard Resel für seinen Einsatz und sein Enga-
gement für unsere schöne Gemeinde bedanken! 

 
Viele fleißige HelferInnen bei der 
Blumeninselplege 
 
Am 20. und 21. März 2015 trafen sich viele fleißi-
ge Blumenfreunde und kümmerten sich um die 
öffentlichen Blumeninseln, damit unsere schöne 
Gemeinde in den kommenden Monaten noch blu-
miger und einladender erscheint. 
Es ist nicht selbstverständlich, dass sich so viele 
Helferinnen und Helfer in ihrer Freizeit unentgelt-
lich in den Dienst der Öffentlichkeit stellen und für 
ein noch schöneres Ortsbild sorgen. Dieses 
sprichwörtliche ehrenamtliche Engagement ist in 
unserer Gemeinde besonders ausgeprägt und 
dafür kann man seitens der Gemeindevertretung 
nicht oft genug DANKE sagen. 
Danke für diese großartige Arbeit, Danke aber 
auch alle Hausbesitzer, die „ihre“ Insel vor dem 
Haus selbst pflegen, in Schuss halten und so 
ebenfalls diesen wichtigen Beitrag zu einem schö-
nen Ortsbild leisten. 
Natürlich durfte am Ende dieses intensiven Pflege-
tages auch eine köstliche Jause nicht fehlen - vie-
len Dank an unsere Vizebürgermeisterin Margit 
Reiß-Wurst für die Einladung, vor allem aber für 
die Organisation des gesamten Verschöne-
rungstages! 
Nochmals herzlichen Dank an alle fleißigen Bie-
nen und freuen wir uns gemeinsam an diesem 
schönen Ortsbild in unserer lebens- und liebens-
werten Gemeinde! 

 
Aktionstag im Freizeitpark Langau 

 
Der Tourismusausschuss Langau lädt herzlich 
zum „Aktionstag “ im Freizeitpark Langau ein! 
Nachdem der Winter nun zu Ende geht und der 
Frühling ins Land zieht wollen wir heuer wieder mit 
Euch daran gehen, das Gelände am Bergwerksee 
weiter zu verschönern, um es im Sommer in vollen 
Zügen genießen zu können. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder zahl-
reiche Helferinnen und Helfer für die Arbeiten im 
Freizeitzentrum und Freizeitpark finden könnten. 
 

Wann: 25. April 2015 von 9 bis 16 Uhr 
Treffpunkt: Freizeitzentrum 
(Bei extremen Schlechtwetter verschiebt sich der 
Termin!) 
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Für Stärkung und Mittagessen der fleißigen Helfer 
ist gesorgt! 
Auf Euer Kommen freut sich der Tourismusaus-
schuss der Gemeinde Langau 

 
 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Baumschnitt 
Freitag, 10. April 2015:    14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  und 
Freitag, 24. April 2015:    14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Auf der Kippe Langau, Sonnwendfeuerplatz 
Bitte keine Pfosten oder Möbel ablagern, sondern nur Baumschnitt. 
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Neuigkeiten aus unserer Neuen Mittelschule 
       

 
English Theatre für die 2., 3. und 4. Klasse 
Die Aufführung der Neuadaption vom  „Gespenst von Canterville“ am 22. 

Jänner im Stadtsaal von Waidhofen war für unsere SchülerInnen wieder ein willkommener und wertvoller Beitrag 
zur Bereicherung eines lebendigen, fremdsprachlichen Unterrichts.  Mit der Theateraktion von Vienna’s English 
Theatre für Schulen bringt man auf unterhaltsame und lebendige Art der Jugend die Fremdsprache näher. 

Schwimmtage:  
Ende Jänner durften die SchülerInnen der 1. und 2.NMS Schwimm-
tage in Raabs absolvieren. Ziel war die Verbesserung der 
Schwimmtechnik –  für einige Nichtschwimmer stand das Erlernen 
des Schwimmens am Programm. Spaß mit Wasserball, Wasserrut-
sche und Schwimmhilfen durfte natürlich auch nicht fehlen.  Herr 
Bed. Otmar Strondl als Leiter, sowie Dipl.Päd. Erika Riedl betreuten 
die Kids dabei. 

 Faschingdienstag  - Musical in St. Pölten   
Die gesellschaftskritische Jugendproduktion des Musicals „Wir 
rocken voll den Saal“ hat unsere SchülerInnen begeistert. Hier war 
so ziemlich alles hineingepackt, was es heute an Problemen nicht 
nur in der Welt der Jugendlichen so gibt. Sechs junge Menschen in einer Welt, in der es drunter und drüber geht, 
haben sich gefunden, sie kommen aus verschiedenen Milieus, haben unterschiedliche religiöse Ansichten, die 
Verhältnisse sind gespannt, sie haben eines gemeinsam: die Begeisterung für Hip Hop und Rap. - Laut, lässig, 
frisch, frech – es war eine schwungvolle mitreißende Produktion auf der Bühne im Hof. 

„Englisch intensiv“ – eine Sprachwoche in der Schule 
Unsere NMS bietet den SchülerInnen im Rahmen eines vermehrten Fremdsprachenangebots jährlich eine Inten-
sivsprachwoche mit einem „Native Speaker“. Heuer begeisterten Ron aus Kalifornien und Stephen aus Chikago in 
den USA vom 26. bis 30. Jänner 2015 die Schüler/innen der 3. und 4. Klasse mit Rätseln, Quizzes, Spielen, Län-
derkunde usw. Sketches wurden einstudiert, und vor allem wurde viel in der Fremdsprache gesprochen und disku-
tiert. Zum Abschluss präsentierten die Teilnehmer die eingeübten Sketches als Ergebnis der Arbeit dieser Woche 
den übrigen SchülerInnen sowie vielen interessierten Eltern. Von ihrem 
Englischtrainer erhielten sie zum Abschluss großes Lob und ein Zertifi-
kat ausgehändigt.  
Die Englischkoordinatorin Dieta Bauer war erfreut, dass heuer alle 
SchülerInnen der 3. und 4. Klasse teilgenommen haben. So können 
bereits erworbene Sprachkenntnisse effektiv verbessert werden – die 
SchülerInnen bekommen mehr Sicherheit beim Sprechen und beim 
Anwenden der Sprache.  

 
 

 
Vom Montag, 2. März  bis  Freitag, 
6. März 2015 erlebten unsere SchülerInnen ihre diesjährige Wintersportwoche 
in Altenmarkt im Pongau. Die Lehrerinnen Dipl. Päd. Erika Riedl und OLfWE 
Gertraud Brandtner sowie BEd Otmar Strondl als Schikursleiter unterrichteten 
und begleiteten sie. Die Pädagogen betreuten die SchülerInnen im Sinne des 
sozialen Lernens auch am Abend, wo das Gemeinschaftsgefühl gestärkt wur-
de. Abendhöhepunkte waren der Besuch der Therme „AMADE“, ein Disco-
abend im Heim und ein besonders gut gelungener Heimabend. – Beispiele für  
gelebte Klassengemeinschaft. 
Der Höhepunkt war wieder das schulinterne Schirennen.  
 

Rangliste Knaben:   
Daniel Dundler (3.NMS) Christoph Cerny (3.NMS)  Lorenz Schleinzer (3.NMS) 
Rangliste Mädchen:   
Sophie Kreilberger (3.NMS) Bianca Resl (3.NMS) Magdalena Prkna (4.HS).  

 

BezirkssiegerInnen – unser Mädchen-Fußballteam 

Am 20. Jänner ist unser Mädchen Fußball-Schülerliga-Team unter Lei-
tung des BSP-Lehrers Otmar Strondl bei einem  Hallenturnier in Waidh-
ofen gegen Teams aus den Bezirken Horn, Waidhofen und Zwettl ange-
treten und eroberte auf Anhieb den 3. Platz.  Am 18. Februar spielten sich 
die sportlichen Mädchen in Eggenburg zum Bezirksmeister hoch. „Die 
Mädchen haben hervorragend gespielt“, waren sich die Obfrau des 
Sportvereins Marion Resl und Sportlehrer Otmar Strondl einig. Sie beglei-
teten  und coachten das Team.  

 

 

 

 

Wintersportwoche  unter dem Motto:  Bewegung 
stärkt den Geist!“ 

 



 

 
 

Der April gilt ja, was das Wetter betrifft, als besonders lau-
nisch. Daher gibt es passend dazu heute ein paar Wetter-
Fragen. 
1) Je größer die Regentropfen, desto... 
a) größer ist der Regenbogen. 
b) farbenprächtiger der Regenbogen. 
c) länger bleibt der Regenbogen. 
2) Wie hoch war die höchste Lufttemperatur, die je in 
der Welt gemessen wurde? 
a) 52,8 Grad 
b) 61,4 Grad 
c) 57,3 Grad 
3) Wie heiß ist ein Blitz? 
a) 10 000 Grad 
b) 5000 bis 7 000 Grad 
c) 20 000 bis 30 000 Grad 
4) In der Beaufort-Skala werden Winde nach Geschwindig-
keit unterschieden. Von 1 bis 12 – welches Windverhalten 
hat Windstärke 5: „Eine frische Brise“? 
a) 12-21km/h 
b) 29-38km/h 
c) 3-12km/h 

 
 

5) In welchen Monaten treten Gewitter am häufigsten auf? 
a) Ende April bis Anfang Oktober 
b) Mitte Mai bis Ende Juli 
c) Anfang Juni bis Mitte August 
6) Die größten Schneeflocken entstehen bei... 
a) Temperaturen um 0 Grad. 
b) Temperaturen um -15 Grad. 
c) Westwind. 
7) Wie schwer war das schwerste bekannte Hagelkorn? 
a) 3,2kg 
b) 1kg 
c) 6,4kg 

 

  
 

 

Hessendorf 
Zur Verfügung 
gestellt von Eduard 
Prand 
 
 
 
 
 
 
 
Sollten Sie ähnliche 
Fotos aus der „guten 
alten Zeit“ haben und 
sie gern veröffentlicht  
wissen, dann ist 
Reinhard Mayerhofer 
0664 73533280 oder 
willi@langau.at  Ihr 
Williansprechpartner  

 

 
 

Wenn unsere letzte Stunde naht!  (von Alois Dundler sen.) 
Wenn unsere letzte Stunde naht, 

sucht so mancher nach oben einen Draht. 
Obwohl er immer darüber lachte, 

ist die Situation jetzt anders, als er jemals dachte. 
Es kommen ihm Gedanken in den Sinn, 

mit denen war er noch nie intim. 
Reumütig revidiert er seine Ansicht entsetzt 

und hofft, das Telefon nach oben ist nicht besetzt. 

 
= 7 

 
= 2 

 
= 3 

 
= 1 

 
= 5 

 
= 8 

 
= 0       

Rätsel 

Es war einmal 
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Gedicht 
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+ Herzlichen Dank an die vielen freiwilligen Helfer beim Kirchenputzen – Pfarrer Andreas 
 

 
 
 

Danke an nachfolgende Personen für die Spenden an WILLI: 

Eleonora und Herbert Mitnacht    L 14               Anna Schöls    L 41 
Elfriede Reiss    L 27    Franz Kornell/Wien 
Ewald Brunmüller/Hessendorf 5  Paula Sobor/Mattersburg 
Franz Traun     Eva Traun/Wien 
Helmuth Traxler    Franz Ramharter    L 42 
Wilhelm Scheitel    Wilhelmine und Alfred Keiml   L 195 
Rupert Brandstätter    L 292   Roman Silberbauer 
Irmgard Jahn     Rosa Schmalzbauer 
Anna Streicher-Schöls/Wien   Brigitte Fritz 
Günter Billing/Hessendorf 24                Peter Wurst/Wien 
Thomas Schmutz    L 360/5   Monika und Franz Hammerl   L 239 
Gerlinde und Andreas Reiss/Purgstall 8               Monika Reiß/Wien 
Harald Koch/Horn    Elisabeth Fischer/Wien 
Horst Lösch   L 132    Walter Riedl     L 33 
Anna Schimani   L 88    Renate und Hermann Eidher 
 Renate und Karl Edlinger/U.Thumeritz 40 Gertraud Poschenreither   L 225 
 
 

 
 

+ / -  

Spender 

20 



 
21 



 
22 



 
23 



 

24 



 



Massage-, Kosmetik-    
Kinesiologiepraxis 
Pilatestraining 
Miroslava Koubová 
 

 ab 1. April 2015 
NEU im Team: 

 Dusan Kouba 
 Klassische Massage,  
 Sportmassage 
 Mittwoch:  
 10’00 – 18’00 Uhr 
 
 

mobiler Einsatz für Haus- bzw. Sportplatz- 
besuche möglich 

 
MEZ GERAS 
Horner Straße 8 
2093 Geras (Raika) 

Tel.:0676 44 28 471 

Email:          friedamassage@gmail.com 
Facebook:    mirkamassage 
 

 

 

mailto:friedamassage@gmail.com


HARRER  GmbH 

www.HARRER.at.tt 
  Kraftfahrzeuge – Landmaschinen – Kleingeräte - Sanitär 

Langau  02912-7077    Weitersfeld  02948-8237        
 

 

Langau  Werkstatt  Betrieb   

Wir möchten euch mitteilen, dass  
unsere  Langauer – Werkstatt   weiterhin  

geöffnet  ist 
Wir  helfen  Euch  gerne  und  freuen  uns  auf  Euren  Besuch  
 

Unser Webshop wird weiter aufgebaut  
 

harrer-shop.at 
 
Gerne  stellen  wir  auch  Euer  Gerät / Fahrzeug  in  unseren  Webshop 

 

Schreiben Sie uns ein E-Mail   info@harrer-shop.at  

 

 

http://www.harrer.at.tt/
mailto:info@harrer-shop.at


 


